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 Politische Kultur 

 
 Jedem Bürger und politisch 

denkenden Menschen ist es in 

unserer Demokratie unbe- 

nommen, die Programme po- 

litischer Parteien zu kritisie- 

ren und deren Kandidaten als 

Person oder ob ihres öffentli- 

chen Wirkens abzulehnen. Die 

Ereignisse in den Nächten 

vom 18./19. Januar und vom 

19./20. Januar widersprechen 

jeglicher politischer Kultur 

 und erinnern schmerzhaft an 

Zeiten, in denen die persönli- 

chen Diffamierung und Denun- 

zierung des politischen Geg- 

ners alltäglich war. Derartige 

Vorgänge sind ein Armuts- 

zeugnis für die politischen 

Strukturen auf Borkum und 

dürfen ihr Ziel, die demokra- 

tischen politischen Bewerber 

in einen „Wahlkampf unter 

der Gürtellinie“ zu stürzen,   

nicht erreichen. 

 Durch das Anbringen von 

schwarzen Augebalken auf 

den Wahlplakaten der FDP 

wurde unser Landtagskandi- 

dat Bruno Haenelt bewusst in 

die Nähe eines Schwerverbre- 

chers gerückt, das Aufmalen 

des weithin bekannten Ober- 

lippenbärtchens eines der 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

größten politischen Verbre- 

cher der Weltgeschichte. 

 Die beiligenden Sprüche, 

welche über das Wahlkampf- 

motto „Weniger Rot-Grün, 

mehr Zukunft“ platziert wur- 

den, stellen einen rechtswid- 

rigen Angriff auf die Würde ei- 

nes Menschen dar mit dem 

klaren Ziel der persönlichen 

Diskriminierung und Diffa- 

mierung. 

 Die FDP Borkum distan- 

ziert sich scharf von derarti- 

gen Methoden im Wahlkampf. 

Da die Professionalität nicht 

auf einen spontanen Streich 

„dummer Jungs“ schließen 

lässt, sondern eher auf eine 

gezielt Kampagne eines poli- 

tischen Gegners, rufen wir die 

Anhänger aller politischen 

Parteien auf, sich durch diese 

Kampagne nicht von der poli- 

tisch-demokratischen Ebene 

verdrängen zu lassen und das 

offene, argumentative Ge- 

spräch mit uns zu suchen. Un- 

ser Kandidat Haenelt hat 

mittlerweise Anzeige erstattet 

und für sachdienliche Hin- 

weise zur Ermittlung der Tä- 

ter eine Belohnung in Höhe 

von 1 000 Euro ausgesetzt 
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